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Das gehört zum Schulalltag: Kurzfristig müssen Sie, weil Sie gerade Zeit haben,

für eine Vertretungsstunde einspringen. Pech, wenn das ein Fach ist, für das Sie

nicht ausgebildet sind. Dennoch muss die anstehende Stunde mit Inhalt gefüllt

werden. Spiel und Spaß allein reichen nicht aus, will man dem Bildungsanspruch

gerecht werden.

Das vorliegende Buch Vertretungsstunden Englisch bietet für diesen „Notfall“

sofort einsetzbare Unterrichtsmaterialien, die thematisch in den regulären

Unterricht passen und an den Lehrplänen orientiert sind.

Für alle wesentlichen Lehrplan-Themen der 5./6. Klasse im Fach Englisch liegen

jeweils Einführungsseiten, Arbeitsblätter und Lösungen vor. Sie sind so aufgebaut,

dass selbstständiges Arbeiten und Lösungskontrolle möglich werden.

Das sind inhaltlich fundierte Vertretungsstunden, die vernünftigen Unterricht

garantieren.

Aus dem Inhalt

• At school

• Hobbies and free-time activities

• Present Progressive

• Going-to-Future

• I’m ill

• On holiday

• Past Simple
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Das gehört zum Schulalltag: Kurzfristig muss eine 

Lehrkraft, die gerade Zeit hat, für eine Vertretungs-

stunde einspringen. Der Grundgedanke ist, dass diese 

Lehrkräfte, die kurzfristig – teilweise sogar fach-

fremd (!) – Vertretungsunterricht erteilen müssen, eine 

Sammlung von Unterrichtsmaterialien für das Fach 

Physik erhalten, die die wesentlichen Inhalte der Jahr-

gangsstufen 7 und 8 wiedergibt. Diese Folien und 

Kopiervorlagen ermöglichen es Ihnen, schnell eine 

thematische Auswahl zu treffen und damit eine Phy-

sikstunde zu unterrichten, die den gerade behandel-

ten Stoff fortführt oder bereits behandelte Inhalte wie-

derholt und sowohl für leistungsschwächere als auch 

für leistungsstärkere Schülerinnen und Schüler ge-

eignet ist. Daher wurden die einzelnen Inhaltsberei-

che thematisch eng eingegrenzt, um eine möglichst 

leichte Zuordnung zu ermöglichen.

Zu jeder Stunde existieren in der Regel drei Arbeits-

blätter:
 � Das erste Arbeitsblatt enthält eine Kopiervorlage, 

die zum Erstellen einer Folie zum Einsatz auf dem 

Overhead-Projektor, als Vorlage zum Entwickeln 

eines Tafelbildes oder als Arbeitsblatt, das in die 

Thematik einführt, dient. 

 Auf dieser Vorlage sind die für die jeweilige The-

matik grundlegenden Zusammenhänge darge-

stellt, um einerseits der Lehrkraft fachspezifische 

Hinweise und den Schülerinnen und Schülern eine 

kurze Wiederholdung von bereits gelerntem Wis-

sen bzw. eine Einführung in die Thematik zu geben. 

Dies ist unter anderem für die nachfolgende Bear-

beitung des dazugehörigen Arbeitsblattes wichtig. 
 � Das zweite Arbeitsblatt enthält Übungsaufgaben. 

Für schwächere Schülerinnen und Schüler wurde 

ein Großteil der Aufgaben aus dem Bereich „Repro-

duzieren“ aufgenommen. Leistungsstärkere Schü-

lerinnen und Schüler erhalten zudem durch Knobel-

aufgaben oder durch Aufgabenformate aus ande-

ren Bereichen am Ende des Arbeitsblattes die Mög-

lichkeit, weitere Kompetenzen zu entwickeln bzw. 

auszubauen (z. B. Hypothesen bilden, Schlussfolge-

rungen ziehen).
 � Das dritte Arbeitsblatt enthält die Lösungen für die 

Lehrkraft. Durch die Gestaltung der Lösungsblätter 

können diese auch als Kopiervorlagen zur Bereit-

stellung von Lösungsseiten im Sinne einer Selbst-

kontrolle eingesetzt werden.

Durch diese Vorgehensweise wird es gerade auch fach-

fremden Lehrkräften ermöglicht, passend zur Lern-

gruppe, ausgewählte Inhaltsbereiche im Vertretungs-

unterricht zu thematisieren.

In diesem Buch werden die folgenden Themenbe-

reiche behandelt:
 � Optik
 � Wärmelehre
 � Mechanik
 � Elektrizitätslehre

Vorwort
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Lichtstrahl 2
Optik

1.  Ergänze die Lichtbündel und den Lichtstrahl in der folgenden Zeichnung. Beschrifte die 
Zeichnung ausführlich.

2.  Beschreibe das folgende Foto in ein paar Sätzen. Beantworte unter anderem, warum man 
überhaupt die  Lichtstrahlen und Lichtbündel sehen kann und welche Funktion die Blätter 
dabei haben?

 

 

 

 

 

 

 

3.  Fülle den Lückentext aus.

Mond (2 ×)  •  Sonne (2 ×)  •  Kerze  •  Glühwürmchen  •  weiße Wand  •
Glühlampe  •  selbstleuchtender  •  Lichtquelle

Der Mond ist kein  selbstleuchtender  Körper. Das Licht wird von der  Sonne  

erzeugt und vom  Mond  lediglich so reflektiert, dass es in unser Auge fällt. Andere Körper, die 

wie die  Sonne  Licht selbst erzeugen, sind: brennende  Kerze  und  Glühlampe, 

sowie die  Glühwürmchen. Eine  weiße Wand  reflektiert wie der  Mond  

lediglich das Licht von der Sonne oder einer anderen  Lichtquelle .
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Lösungen
Optik
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Lichtbündel Lichtbündel Lichtbündel Lichtbündel

fast ein

Lichtstrahl

Lichtquelle

Blende 1 Blende 2 Blende 3 Schirm

Lichtbündel – Lichtstrahl
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Schatten 1
Optik


